
Winterberg. Frauenbob-Pilotin 
Cathleen Martini (Oberbären-
burg) hat auf der Bobbahn Win-
terberg Hochsauerland im vier-
ten Rennen des INTERSPORT 
FIBT Weltcup Bob&Skeleton 
2009/2010 ihren  dritten Sieg 
des Winters eingefahren. Zu-
sammen mit ihrer Bremserin 
Romy Logsch verwies die Vize-
Weltmeisterin von 2007 und 
2008 in 1:56,65 Minuten ihre 
Landsfrauen Sandra Kiriasis/
Janine Tischer (Hochsauerland / 
1:57,26 Minuten) deutlich auf 
Platz zwei. Lokalmatadorin Kiria-
sis (Olympiasiegerin von 2006 
und Weltmeisterin 2005, 2007, 
2008) hatte auf ihrer Heimbahn 
nach dem ersten Lauf nur auf 
Platz sechs gelegen. Dritte wur-
den Erin Pac/Elana Meyers (USA) 
in 1:57,27 Minuten. 
Cathleen Martini sagte zu ihrem 
Sieg: „Ich freue mich riesig. Vor 
allem, weil ich ja sonst in Win-
terberg immer nicht so gut aus-
sah. Aber es passte sehr viel 
zusammen. Ein guter Start und 
das Gerät läuft im Moment sehr 
gut unten raus.“ 

Im Gesamt-Weltcup konnten 
Martini/Logsch ihren Vorsprung 
mit nun 885 Punkten ausbauen. 
Sie führen vor Kiriasis/Tischer 
mit 830 Punkten und den US-
Amerikanerinnen Shauna Roh-
bock/Michelle Rzepla (753 Punk-
te). 

Der Schweizer Beat Hefti hat mit 
seinem Bremser Thomas Lam-
parter in 1:53,17 Minuten auf 
der Bobbahn Winterberg Hoch-
sauerland das vierte Rennen des 
INTERSPORT FIBT Weltcup 
Bob&Skeleton 2009/2010 im 
Zweierbob der Herren gewon-
nen. In einem knappen Rennen 
lag der Weltcup-Gesamtsieger 
des letzten Jahres nach dem 
ersten Lauf noch auf Rang vier. 

Zweite wurden Karl Angerer/
Gregor Bermbach (Königssee) in 
1:53,24 Minuten. Das Duo fuhr 
in seinem ersten Weltcuprennen 
in Winterberg gleich aufs Podi-
um, worüber sich Angerer sehr 
freute: „Das war wie ein Befrei-
ungsschlag. Mein erstes Welt-
cuprennen in Winterberg und 
dann gleich Zweiter.“ Rang drei 
sicherten sich Ivo Ruegg/Roman 
Handschin (SUI) in 1:53,28 
Minuten. 
Das gute deutsche Ergebnis 
rundeten Thomas Florschütz/
Andreas Bredau (Riesa, 1:53:43 
Minuten) auf Rang fünf und And-
ré Lange/Kevin Kuske (Oberhof, 
1:53,49 Minuten), der nach 
seiner Verletzung ansteigende 
Form zeigte, auf Rang sechs ab. 
In der Weltcup-Gesamtwertung 
führen nach dem vierten Lauf 
der Saison weiterhin die Schwei-
zer Ivo Ruegg/Roman Handschin 
(810 Punkte) vor den US-
Amerikanern Steven Holcomb/
Curtis Tomasevicz (770 Punkte). 
Angerer/Bermbach sind auf Rang 
drei der Gesamtwertung vorge-
rückt (722 Punkte). 
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Winterberg. Die Europameister-
schaften 2011 im Bob & Skele-
ton gehen vom 17. bis  23. 
Januar über die Bühne. Dieser 
Termin wurde Alois Schnorbus, 
dem 1. Vorsitzenden des BSC 
Winterberg, nun vom Weltver-
band FIBT bestätigt. Wie auch 
schon in der Vergangenheit 
werden die kontinentalen Titel-
kämpfe im Rahmen des INTER-
SPORT FIBT Weltcups Bob & 
Skeleton in einer gesonderten 
Wertung vergeben. 
Der BSC Winterberg feiert im 
Jahr 2010 sein 100-Jähriges 
Club-Jubiläum. Die EM 2011 
bildet den Höhepunkt von zahl-
reichen Festveranstaltungen.  

Winterberg. Am Sonntag steht 
auf der Bobbahn Winterberg 
Hochsauerland die Königsdiszip-
lin im INTERSPORT FIBT Weltcup 
Bob & Skeleton auf dem Pro-
gramm. Um 13.30 Uhr  startet 
der erste Lauf in der Viererbob-
Konkurrenz der Männer. Der 
zweite Lauf folgt um 15 Uhr. 
Als Weltcup-Führender in der 
Viererbob-Wertung kommt der 
Amerikaner Steven Holcomb mit 
618 Punkten ins Hochsauerland. 
Der Gesamtweltcupsieger des 
Jahres 2007 konnte die letzten 
beiden Weltcup-Rennen in Lake 
Placid (USA) und auf der Olym-
piabahn von 2006 in Cesana 
(Italien) für sich entscheiden. 
Gespannt sein darf man auf den 
zweifachen Olympiasieger (2002 
und 2006) und vierfachen Welt-
meister (2000, 2004, 2005, 
2008) im Viererbob, André Lan-
ge. Durch eine Verletzung war  
der Oberhofer bisher in der Sai-

son gehandicapt und liegt daher 
in der momentanen Weltcup-
Wertung im Viererbob mit 224 
Punkten nur auf Rang 34. 
Bester Deutscher in der Weltcup-
Wertung der Viererbobs ist zur 
Zeit Thomas Florschütz aus Rie-
sa. Der Bobpilot liegt mit 504 
Punkten auf Rang sechs des 
Rankings. Er startete mit einem 
fünften Rang in Park City (USA) 
in den Weltcup und wurde in den 
beiden folgenden Rennen in Lake 
Placid (USA) und Cesana 
(Italien) jeweils Achter. 
Der Wettkampf in der Eisrinne 
von Winterberg verspricht also 
jede Menge Spannung und so 
lohnt sich der Besuch an der 
Bobbahn Winterberg Hochsauer-
land auf jeden Fall. Die winterli-
chen Wetterverhältnisse sorgen 
für das richtige Ambiente, um 
den dritten Advent mit einem 
ausgiebigen Spaziergang an der 
Bobbahn zu verbringen. 
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